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Projekte sozialräumlicher und mobiler Jugendarbeit in Kirchheim 2008 
 
1. Prüfungsvorbereitung für HauptschülerInnen 
 
Dieses Angebot richtet sich an die Schüler und Schülerinnen der 9. Klasse Hauptschule. Sie besuchen 
die Geschwister-Scholl-Schule in Kirchheim. In Absprache mit der Klassenlehrerin werden 
Nachhilfegruppen zusammengestellt, in denen die TeilnehmerInnen in den prüfungsrelevanten 
Fächern Mathematik und Englisch gezielt auf den Hauptschulabschluss vorbereitet werden.  
Das laufende Projekt begann bereits im November 2007 und umfasst 8 Kleingruppen, 4 in Mathematik 
und 4 in Englisch. Zum einen werden lernschwächere SchülerInnen gefördert, deren Ziel es ist, den 
Hauptschulabschluss zu bestehen; zum anderen sind diejenigen  SchülerInnen in Gruppen 
zusammengefasst, die im Anschluss eine weiterführende Schule besuchen wollen. Um eine gezielte 
Förderung der SchülerInnen zu erreichen, beträgt die Gruppengröße maximal 4 Personen. 
Eine Überprüfung der Lerninhalte und -ziele erfolgt durch die regelmäßige Reflexion der 
Unterrichtseinheiten anhand eines Klassenbuchs mit den verantwortlichen freien MitarbeiterInnen 
(i.d.R. StudentInnen der Pädagogischen Hochschule Heidelberg), wie auch über das Feedback durch 
der TeilnehmerInnen.  
 
2. Samstagssport 
 
Dieses vierstündige niedrigschwellige Sportangebot richtet sich in erster an 12 – 18 jährige Jungen, 
aber auch an interessierte Mädchen aus Kirchheim. Beim Fußball bietet sich die Möglichkeit einer 
individuellen Förderung der Jugendlichen innerhalb eines Gruppengefüges. Ohne Leistungsdruck und 
Zwang zur Regelmäßigkeit können die Jugendlichen an dieser Maßnahme teilnehmen, die auf der 
Basis fairen Handelns und gemeinsamer Spielregeln zu sozialem Lernen führt. 
Die Gruppen, die dieses Angebot wahrnehmen, sind in den vergangenen Jahren stabil geblieben. Dies 
ist einerseits erfreulich, da auf Freiwilligkeit basierende Kontinuität immer auch ein Zeichen für die 
Attraktivität des Angebotes ist. Auf der anderen Seite sind u.a. auch aus diesem Grund wenig jüngere 
Jugendliche dazu gekommen. Dieser Tendenz  wollen wir in diesem Jahr entgegen wirken und unser 
Augenmerk darauf legen, verstärkt die Zielgruppe der 12 – 15 Jährigen zu erreichen. Da die Jüngeren 
von der Körperlichkeit der älteren Jugendlichen eher abgeschreckt werden, wird für diese Altersgruppe 
ein separates Zeitkontingent zur Verfügung gestellt. Die für das Projekt verantwortlichen Mitarbeiter 
werden zudem u.a. im Jugendtreff und an den Schulen versuchen, diese Jugendlichen über die 
persönliche Ansprache zu erreichen und für das Angebot zu gewinnen. 
 
3. Mobiles Sport- und Freizeitangebot  
 
Dieses gemeinwesenorientierte Projekt findet seit nunmehr 12 Jahren von Mai bis Oktober auf der 
Freifläche in der Nähe des Migrantenwohnheims im Bezirk Franzosengewann in Kirchheim statt. 
Einmal pro Woche wird auf dem Platz für drei Stunden ein Sport- und Freizeitangebot durchgeführt. 
Nicht nur für Jugendliche, auch für Kinder und Erwachsene steht dieses Angebot zur Verfügung. 
Mittlerweile ist das „grüne Spielmobil“ bei vielen AnwohnerInnen bekannt, und die vielfältigen 
Spielgeräte werden entsprechend nachgefragt. 
Durch diese Form der „Geh-Struktur“ werden auch Jungen und Mädchen erreicht, die die 
Jugendeinrichtungen in Kirchheim nicht besuchen. So können Kontakte hergestellt und Beziehungen 
aufgebaut werden, die es den MitarbeiterInnen ermöglichen, als AnsprechpartnerInnen für persönliche 
Belange und Bedürfnisse zur Verfügung zu stehen.  
 
Heidelberg, 06.02.2008, gez. Stefan Schmidbauer 
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      IB-Jugendtreff Kirchheim

Projekt: "sozialräumliche Jugendarbeit an der Geschwister- 
Scholl-Schule und mobiles Freizeitangebot in Kirchheim"

               Kostenaufstellung für das Jahr 2008

Prüfungsvorbereitung für HauptschülerInnen der Klasse 9

Honorar (25 Wochen á 12 Std á € 12,--) 3.600,00 €
Sachkosten (Unterrichtsmaterial) 250,00 €
Verwaltungskostenpauschale 350,00 €

           =========
gesamt: 4.200,00 €

Samstagssport

Honorar (20 Wochen á 2 MAB à 4 Std á € 12,--) 1.920,00 €
Sachkosten (Spielmaterial) 80,00 €
Verwaltungskostenpauschale 200,00 €

              ========
gesamt: 2.200,00 €

Mobiles Sport- und Freizeitangebot 

Honorar (25 Wochen á 2 MAB à 3 Std  á € 12,--) 1.800,00 €
Sachkosten (Sport- und Spielmaterial) 300,00 €
KFZ-Kosten (TÜV, Steuer, Versicherung) 900,00 €
Verwaltungskostenpauschale 300,00 €

             ========
gesamt: 3.300,00 €

Gesamtausgaben 9.700,-- €
          =========

gez. Stefan Schmidbauer
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